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Der Bürgermeister informiert

Redaktionsschluss Gemeindezeitung:
Wir	möchten	zeitgerecht	auf	den	nächsten	Redaktions-
schluss	der	Gemeindezeitung	Jänner	2017,

Dienstag, den 6. Dezember 2016	hinweisen. Wir danken für Ihre Mitarbeit! 

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag 8-12 und 13.30-17 Uhr, Dienstag 8-12 Uhr, Mittwoch 8-12 Uhr
Donnerstag 8-12 und 13.30-19 Uhr, Freitag 8-12 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister:
Dienstag 9-11 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Geschätzte  Seitenstettnerinnen, 
geschätzte Seitenstettner, 
liebe Jugend!

Goldenes Ehrenzeichen
Das Land Niederösterreich hat das „Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederöster-
reich“ an Herrn Altbgm. Franz Deinhofer verliehen.	

Herr	Altbgm.	 Franz	Deinhofer	hat	 sich	 in	 insgesamt	
25	 Jahren	 als	Gemeinderat	 (1990	 –	 1995),	 Vizebür-
germeister	(1995	–	2005)	und	besonders	als	Bürger-
meister	 (2005	–	2015)	große	Verdienste	um	unsere	
Gemeinde	Seitenstetten	erworben.	

Er	konnte	mit	der	Erneuerung	der	 Infrastruktur,	der	
Bildungs-	 und	 Gemeindeserviceeinrichtungen	 der	
guten	 Siedlungsentwicklung	 Rechnung	 tragen	 und	
mit	dem	Augenmerk	auf	Ortsverschönerung	und	ein	
funktionierendes	Vereinswesen	die	hohe	Lebensqua-
lität	von	Seitenstetten	sicherstellen.
Mit	 diesen	 Worten	 fand	 nach	 einer	 Festansprache	
durch	LH	Dr.	Erwin	Pröll	die	feierliche	Überreichung	
im	Landtagssaal	der	NÖ	Landesregierung	statt.

Als	erste	Gratulanten	konnten	ihm	seine	Gattin	Vero-
nika,	Altbgm.	Stefan	Edermayer,	Bgm.	Johann	Spreit-
zer,	OSR	Otto	Sagmeister	mit	Gattin	Johanna,	sowie	
LAbg.	 Bgm.	Anton	 Kasser,BR	 Ing.	 Andreas	 Pum	und	
LSR-Präsident	Mag.	Johann	Heuras	gratulieren.	

Eine	 verdiente	 Auszeichnung	 für	 unseren	 Altbgm.	
Franz	 Deinhofer,	 der	 in	 sehr	 vielen	 Projekten	 mit	
Zielstrebigkeit,	 Kompetenz,	 Überzeugungskraft,	 mit	
langem	Atem	und	vor	allem	mit	einer	beeindrucken-
den	Ruhe	sein	vielfältiges	Engagement	zum	Ausdruck	
brachte.	

Herzlichen Glückwunsch, und danke für dieses 
Denken und Handeln für Seitenstetten!

E-Tankstelle Seitenstetten ist „e-klar“ 
Im	Zuge	des	LEADER	Projektes	„e-Mobil	an	der	Most-
straße“	wurde	am	Mittwoch	den	09.	November	2016	
die	neue	Stromtankstelle	der	Gemeinde	Seitenstet-
ten	eröffnet.		
Ab sofort steht am Gemeindeparkplatz	beim	Kinder-
garten	 eine	 moderne	 E-Zapfsäule für Elektroautos 
und E-Bikes zur Verfügung.
Für	 E-Autos	 gibt	 es	 zwei	 	 Lademöglichkeiten	 mit	
22kW	 bzw.	 11kW,	 für	 Elektrofahrräder	 zwei	 Schu-
ko-Steckdosen.	 Die	 neue	 Stromtankstelle	 in	 Sei-
tenstetten	ist	eine	von	ca.	40	Ladestationen,	die	im	
Zuge	der	Gemeinschaftsinitiative	der	LEADER	Region	
Moststraße	und	des	„gda	Amstetten“	in	der	Region	
errichtet	werden.			
Es	war	für	uns	selbstverständlich,	dass	Seitenstetten	
dieses	Projekt	unterstützt:	„mit	der	Stromtankstelle	
bieten	wir	 der	Gemeindebevölkerung	 und	 unseren	
Gästen	 ein	 tolles	 Infrastrukturangebot	 und	 leisten	
gleichzeitig	einen	Beitrag	 zum	Klimaschutz	 und	 zur	
umweltfreundlichen	Mobilität.“	
Der	öffentliche	Bereich	soll	eine	Vorbildfunktion	ein-
nehmen,	deshalb	haben	wir	uns	auch	ganz	bewusst	

–	bereits	vor	einigen	Jahren	-		für	ein	E-Auto	als	Ge-
meindefahrzeug	entschieden.	
 

Im	 Gegensatz	 zu	 anderen	 Stromtankstellen	 gibt	 es	
bei	diesem	Projekt	keine	Anmeldung	und	keine	Kar-
ten.	Einfach	hinfahren	und	Strom	tanken.	Außerdem	
verweise	ich	auf	ein	besonderes	Highlight:	„die	Ge-
meinde	übernimmt	in	den	ersten	beiden	Jahren	die	
Stromkosten	–	geladen	wird	also	gratis!“.		

Fernwärme - Neue Mittelschule Seitenstetten-Biberbach 
Nach	der	Errichtung	des	neuen	Heizwerkes	der	Sei-
tenstettner	Fernwärme	GmbH,	und	der	dadurch	grö-
ßeren	Versorgungsmöglichkeit,	war	es	nun	möglich,	
auch	die	Neue	Mittelschule	Seitenstetten-Biberbach	
anzuschließen.	

Am	Mittwoch,	dem	2.	November	2016,	um	22	Uhr,	
wurde	erstmals	damit	begonnen	das	Schulgebäude	
mit	Fernwärme	zu	beheizen.	Bei	einem	Lokalaugen-
schein	 konnten	 sich	 die	 Schulleiterin	 Frau	 Dir.	 OSR	
Herta	Leitner,	Bgm.	Johann	Spreitzer	und	Herr	Josef	
Kronsteiner	 (Firma	 Schirghuber	 Haustechnik)	 von	
den	ordnungsgemäßen	Umbauarbeiten	überzeugen.	
Die	Gemeinde	Seitenstetten	ist	somit	in	Sachen	um-
weltfreundlicher	 Heizung	 ein	 gutes	 Vorbild.	 Denn	
bereits	 das	 Gemeindeamt,	 der	 Kindergarten,	 die	
Volksschule,	 das	 Ärztehaus,	 die	 Tribüne	 sowie	 das	
gesamte	Vereinszentrum	sind	an	die	Fernwärme	an-
geschlossen.	

Verleihung Titel Oberschulrat an Dir.  Franz Korn
Herr	 Dir.	 Franz	 Korn	 (Volksschuldirektor	 seit	 September	 2010	 in	 Seitens-
tetten)	wurde	von	RR	 Josef	Hörndler	am	25.	Oktober	2016	der	Titel	OSR	
verliehen.	Aufgrund	seiner	langjährigen	Tätigkeit	als	Direktor	(1997	–	2010	
in	Kürnberg),	seinem	Einsatz	und	seinem	Engagement	im	Schulwesen	eine	
verdiente	Auszeichnung.
Ich wünsche dem „frischgebackenen Oberschulrat“ alles Gute, weiterhin 
viel Freude und Erfolg in unserer Volksschule Seitenstetten. 
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Information Grundstück Linhart - Fa. Hofer
Laut	 den	 gesetzlichen	Bestimmungen	nach	 der	No-
vellierung	 des	 NÖ	 Raumordnungsgesetzes	 2014	 in	
der	 Fassung	 vom	23.08.2016	war	 der	 Bescheid,	 für	
den	Bau	eines	Lebensmittelmarktes	nach	mehrmali-
ger	Überprüfung	positiv	zu	erlassen.

Sollte	 auch	der	noch	ausstehende	Bescheid	der	BH	
Amstetten	über	den	gewerberechtlichen	Teil	als	po-
sitiv	 bewertetet	 werden,	 besteht	 für	 die	 Fa.	 Hofer	
KG	die Möglichkeit einen Lebensmittelmarkt am Be-
triebsgrund	der	ehemaligen	Gärtnerei	Linhart	zu	er-
richten.	

Erklärung:	Im	Frühjahr	2016	wurden	wir	von	der	Fa.	
Hofer	 KG	 informiert,	 dass	 man	 beabsichtigt	 in	 Sei-
tenstetten	einen	Lebensmittelmarkt	zu	errichten.	
Nach	 einigen	 Diskussionen	mit	 Gewerbetreibenden	
und	Nahversorgern	habe	ich	stets	versichert,	dass	ich	
mich	bei	einer	Entscheidung	über	die	Genehmigung	
eines	solchen	Bauverfahrens	stets	an	das NÖ Raum-
ordnungsrecht halten werde.	

Am	Dienstag,	dem	31.	Mai	wurden	von	der	Fa.	Hofer	
am	 Gemeindeamt	 die	 Unterlagen	 für	 eine	 Bauein-
reichung,	 und	 auf	 der	 BH-Amstetten	 	 als	Gewerbe-
behörde	abgegeben.		Bereits	am	1.	Juni	wurden	von	
Frau	 Ing.	 Fahrngruber-Bierbaum	 (Sachverständige	
Gebietsbauamt	 St.	 Pölten)	 nach	 Beauftragung	 der	
Marktgemeinde	Seitenstetten		diese	Einreichunterla-
gen	begutachtet	und	an	das	Land	NÖ	(Abteilung	Rau-
mordnung)	weitergeleitet.	

In	 einem	 folgenden	Gutachten	 von	Herrn	Dipl.	 Ing.	
Friedrich	 Pühringer	wurde	mir	mitgeteilt,	 dass	 eine	
Bebauung	 nach	 Rechtslage	 des	 NÖ	 ROG	 als	 nicht	
möglich	erscheint.	

Am	 Mittwoch,	 dem	 10.	 August	 2016	 fand	 eine	 1.	
Bauverhandlung	 statt,	 wo	 es	 von	 Seiten	 der	 Anrai-
ner	zum	baulichen	Teil	keine	Einsprüche	gab.	Bei	der	
noch	ausstehenden	Gewerbeverhandlung	durch	die	
BH–Amstetten	 (Termin	noch	nicht	bekannt)	werden	
Lärmschutzgutachten,	 Straßenanbindungen,	 usw.	
verhandelt.	

Von	beiden	Bauverhandlungen	muss	ein	positiver	Be-
scheid	vorliegen,	um	einen	Bau	zu	genehmigen.
Im	 Oktober	 wurde	 ich	 bei	 einem	 persönlichen	 Ge-
spräch	mit	Herrn	Dr.	Gerald	Kinastberger	(Leiter	des	
NÖ	Bau-	und	Raumordnungsrecht)	und	Herrn	Mag.	
Leopold	 Schalhas	 (BH–Amstetten)	 über	 eine	 neue		
Rechtslage	nach	der	Novellierung	des	NÖ	ROG	infor-
miert.
Aufgrund	der	neuen	Regelung	entsprechen	die	bau-
rechtlichen	 Bestimmungen	 und	 die	 raumordnungs-
rechtlichen	 Beurteilungen	 dem	NÖ	 Raumordnungs-
gesetz	2014	idF	vom	23.8.2016.	

Somit	liegen	die	Voraussetzungen	für	die	Errichtung	
der	gegenständlichen	Handelseinrichtung	vor.	

Nach	einer	Begutachtung	des	Bescheides	wurde	von	
der	 Abteilung	 Bau-	 und	 Raumordnungsrecht	 des		
Landes	 NÖ,	 der	 BH-Amstetten	 und	 einem	 Juristen	
des	Gemeindebundes	bestätigt,	dass	dieser	Bescheid	
positiv	zu	erlassen	ist.	

Nach	dieser	Bestätigung	habe	ich	–	nach	Information	
an	die	Gewerbetreibenden	–	den	Bescheid	am	Frei-
tag,	dem	28.	Oktober	2016	positiv	erlassen.

Mir	sind	sehr	wohl	die	Ängste	und	Befürchtungen	der	
Gewerbetreibenden,	 sowie	 auch	 die	 Tatsache,	 dass	
ein	 weiterer	 Lebensmittelmarkt	 in	 unserer	 Region	
versorgungstechnisch	nicht	erforderlich	ist	bekannt.	

Doch	all	diese	Faktoren	haben	keine	Grundlage,	um	
sich	gegen	ein	Landesgesetz	zu	entscheiden.

Eröffnung Fachbetrieb
Jungunternehmer	Daniel	Fürnschlief	durfte	sich	am	
Samstag,	29.10.2016,		über	zahlreiche	Gäste	bei	der	
Eröffnungsfeier	 seiner	neuerbauten	Karosseriefach-
werkstätte	freuen.
In	 dem	modernen	 Betrieb	werden	 zahlreiche	 Leis-
tungen	von	Karosserieschäden	über	Kleinschadenre-
paratur	bis	zu	einem	Leihwagenservice	angeboten.
Bürgermeister	Johann	Spreitzer	und	Vizebürgermeis-
ter	Franz	Tramberger	wünschen	dem	Jungunterneh-
mer	alles	Gute,	viel	Freude	und	Erfolg	in	der	Selbst-
ständigkeit.	

Wirtschaft- und Gewerbeausschuss - Seitenstettner UnternehmerInnen- Advent
Der	 Wirtschafts-	 und	 Gewerbeausschuss	 der	 Ge-
meinde	Seitenstetten	lädt	Sie	

am Donnerstag, den  15. Dezember 2016 
um 19.30 Uhr  herzlich zu 
einem Informationsabend 

in die Birnenstube des Stiftsmeierhofs 
ein.

Den	Rahmen	des	Programms	bildet	ein	Vortrag	von	
Klaus	Doppler,	Personalchef	des	Waldviertler	Erfolgs-
unternehmens	 Sonnentor,	 zum	 Thema	 nachhaltige	
Mitarbeiterführung	und	bewährte	Erfolgsstrategien.
Der	 Bürgermeister	 und	 die	Gemeinderäte	 des	 Aus-
schusses	informieren	Sie	über	neue	wirtschaftsrele-

vante	 Projekte	 und	 Initiativen	 und	 stehen	 Ihnen	 in	
gemütlicher	 Atmosphäre	 für	 Fragen	 und	 	 Anliegen	
zur	Verfügung.	
Durch	das	Programm	dieses	Abends	 führt	GR	Mag.	
Markus	Schreiner.
Der	 Bürgermeister	 und	 die	
Mitglieder	 des	Wirtschafts-	
und	 Gewerbeausschusses	
freuen	sich	auf	ihr	Kommen.
Ein Gramm Unternehmensgeist 
wiegt mehr als ein Kilogramm 

Bürokratie.

Arno Sölter

Parkplätze
Im	Interesse	der	Wirtschaftstreibenden	im	Ortszen-
trum	 ersuche	 ich,	 dass	 die	 Parkplätze,	 welche	 als	
Kurzparkzone	gekennzeichnet	sind,	nicht	als	Dauer-
parkplätze	benützt	werden.
Speziell	vor	Feiertagen	und	an	Wochenenden	ist	da-
durch	die	Parkplatzsituation	sehr	beengt.		
Da	wir	 auch	 in	 Zukunft	 das	 Zentrum	 attraktiv,	 und	
weiterhin	 eine	 gute	 Einkaufsmöglichkeit	 in	 Seiten-
stetten	 bieten	wollen,	 bitte	 ich,	 im	 Interesse	 Aller,	
dies	bei	Ihrem	Einkauf	zu	beachten.	
Des	Weiteren	möchten	wir	Ihnen	mitteilen,	daß	die	
Parkplätze	am	Gemeindeamt	nicht	für	Dauerparker	

zu	benützen	sind,	sondern	während	der	Parteienver-
kehrszeiten	für	Bürger	freizuhalten	sind.		Bitte	beach-
ten	Sie	auch,	dass	jeden	Donnerstag	von	8.00	–	10.00	
Uhr	der	„Soma-Markt-Bus“	5	Parkplätze	benötigt.
Für	Dauerparker	stehen	folgende	Möglichkeiten	zur	
Verfügung:		

• Amstettner	Straße
• Waidhofner	Straße	
• Park	(Fußballplatz)
• Meierhof

Ihr Bürgermeister   

Der Bürgermeister informiert

Diese Entwicklung ist ein weiterer Grund für unsere Gewerbetreibenden noch weiter zusammen zu rücken, 
gemeinsam an einem Strang zu ziehen, und unser Zentrum weiter attraktiv zu halten. 
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80er Stefan Steinbichler 80er	Friedrich	Großhagauer

80er Hermann Steger 80er	Maria	Reisinger

90er	Leoopold	Gruber 90erRudolf	Strauß

Goldene	Hochzeit	Johann	und	Maria	Latzelsberger

Amtliche mitteilung

NÖ Heizkostenzuschuss  2016/2017
Die	Landesregierung	hat	beschlossen,	sozial	bedürf-
tigen	 Niederösterreicherinnen	 und	 Niederösterrei-
chern	einen	einmaligen	Heizkostenzuschuss	 für	die	
Heizperiode	2016/2017	 in	der	Höhe	von	€	120,-	zu	
gewähren.	 Der	 Heizkostenzuschuss	 kann	 auf	 dem	
Gemeindeamt	 des	 Hauptwohnsitzes	 bis	 30.	 März	
2017	beantragt	werden.	
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen	einer	Mindestpension	nach	§	293	

ASVG
• BezieherInnen	einer	Leistung	aus	der	Arbeitslo-

senversicherung,	 die	 als	 arbeitssuchend	 gemel-
det	sind	und	deren	Arbeitslosengeld/Notstands-
hilfe	 den	 jeweiligen	 Ausgleichszulagenrichtsatz	
nicht übersteigt 

• BezieherInnen	von	Kinderbetreuungsgeld,	deren	
Familieneinkommen	 den	 jeweiligen	 Ausgleichs-
zulagenrichtsatz	nicht	übersteigt.	

• sonstige	 EinkommensbezieherInnen,	 deren	 Fa-
milieneinkommen	 den	 Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt

Welche Einkommensgrenzen sind zu beachten?
Als	 Einkommensgrenzen	 (brutto)	 gelten	 die	 aktu-
ellen	Richtsätze	 für	die	Ausgleichszulage	nach	dem	
ASVG.	Diese	betragen	für	
• Alleinstehende:	€	882,78
• Ehepaare	und	Lebensgemeinschaften:	€	1.323,58
• Erhöhung	der	Grenze	für	jedes	Kind	um:	€	136,21
• Erhöhung	der	Grenze	für	jeden	weiteren	Erwach-

senen	um:	€	440,80

Da	 BezieherInnen	 von	 Kinderbetreuungsgeld	 und	
von	 AMS-Leistungen	 (Arbeitslosengeld	 und	 Not-
standshilfe)	pro	Jahr	statt	14	nur	12	Bezüge	erhalten,	
gelten	für	diesen	Personenkreis	im	Sinne	der	Gleich-
behandlung	die	folgenden	Richtsätze:
• Alleinstehende:	€	1.029,33
• Ehepaare	und	Lebensgemeinschaften:	€	1.543,29
• Erhöhung	der	Grenze	für	jedes	Kind	um:	€	158,80
• Erhöhung	der	Grenze	für	jeden	weiteren	Erwach-

senen	um:	€	513,99
• Mitzubringen:	 Bankverbbindung	 mit	 IBAN	 und	

BIC	 Code,Kopie	 Pensionsabschnitt	 oder	 Ein-
kommensnachweise,	 Bestätigung	 sonstiger	 Ein- 
künfte.

Telefonische Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie  beim Bürgerservice-Telefon der NÖ Lan-
desregierung: 02742 / 9005-9005.

Vorsichtsmassnahmen gegen Dämmerungseinbrüche
Sehr viele Einbrüche passieren in der Dämmerung, bitte beachten Sie:
• Viel	Licht	im	Innen–	als	auch	Außenbereich	(Bewegungsmelder)	schreckt	Einbrecher	ab.	Beim	Verlassen	

des	Hauses	in	einem	Zimmer	das	Licht	eingeschaltet	lassen,	bei	längerer	Abwesenheit	Zeitschaltuhr	für	
die	Abendstunden	verwenden.

• Gekippte	Fenster	schließen,	wenn	man	das	Haus	verlässt.
• Alarmanlage	oder	Balkenriegelschloss	für	die	Eingangstüre	einbauen.
• Nachbarschaftshilfe	(Austausch	von	Telefonnummern).
• Keine	Leitern	o.	Einstiegshilfen	(Gartenmöbel)	im	Garten	liegen	lassen.
• Bewahren	Sie	zu	Hause	nur	wenig	Bargeld	auf.
• Postkasten	bei	Abwesenheit	leeren	lassen	von	Freunden,	Nachbarn,...

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei (Notruf 133) verständigen!

Wir gratulieren

Wir gratulieren 
herzlich und wünschen
 vor allem Gesundheit!

Gemeindeamt geschlossen
Am	Freitag,	den	9.	Dezember	2016	(Zwickeltag)	findet	am	Gemeindeamt	Seitenstetten	kein	Parteinverkehr		
statt.	Wir	danken	für	Ihr	Verständnis!
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Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis – Gemeindestrassenwinterdienst
Es	wird	darauf	hingewiesen,	dass	gem.	§	93	der	Stra-
ßenverkehrsordnung	 die	 Eigentümer	 von	 Liegen-
schaften	 im	Ortsgebiet	 –	 ausgenommen	 die	 Eigen-
tümer	von	unverbauten	land-	und	forstwirtschaftlich	
genutzten	Liegenschaften	–	dafür	 zu	 sorgen	haben,	
dass	die	entlang	der	Liegenschaft	vorhandenen,	dem	
öffentlichen	Verkehr	dienenden	Gehsteige und Geh-
wege entlang der gesamten Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen zu säubern und bei Schnee und Glatteis zu 
streuen sind.

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 Meter zu säubern und zu 
streuen. Die	Liegenschaftsbesitzer	haben	ferner	da-
für	 zu	 sorgen,	 dass	 Schneewächten	 oder	 Eisbildun-
gen	von	den	Dächern	ihrer	an	der	Straße	gelegenen	
Gebäude	entfernt	werden.

Weiters	 wird	 darauf	 hingewiesen,	 dass	 gem.	 §	 93	
Abs.	6	der	StVO	zum	Ablagern	von	Schnee	aus	Häu-
sern	oder	Grundstücken	auf	der	Straße	eine	Bewilli-
gung	der	Behörde	erforderlich	ist.	
Bitte keinen Schnee auf die Straße schieben!

Die	fallweise	Schneeräumung	durch	Arbeiter	der	Ge-
meinde	 befreit	 die	 Liegenschaftseigentümer	 nicht	
von	diesen	Anrainerpflichten.	Sie	dürfen	sich	daher	
auch	nicht	darauf	verlassen,	dass	die	Gehsteige	und	
Gehwege	 von	 der	Gemeinde	 überhaupt	 und	 recht-
zeitig	geräumt	werden.	Bei	Unfällen	durch	fehlende	
oder	mangelhafte	Räumung	oder	Streuung	haftet	im-
mer	der	Grundbesitzer!	

Um	eine	ordnungsgemäße	Schneeräumung	auf	den	
Straßen	 in	 den	 Siedlungsgebieten	 durchführen	 zu	
können,	wird	gebeten,	die	Autos	nicht	auf	der	Fahr-
bahn	abzustellen.	Benutzen	Sie	bitte	die	dafür	vorge-
sehenen	Abstellplätze!
Es	 muss	 bedacht	 werden,	 dass	 das	 Winterdienst-
personal	während	der	Nacht	und	bei	 schlechtesten	
Sichtverhältnissen	den	Dienst	verrichten	muss.

Alle Autobesitzer werden ersucht, bei Schneefall 
die Autos nach Möglichkeit auf dem eigenen Grund 
und nicht auf der Straße abzustellen, da dadurch 
die Schneeräumung erheblich behindert wird. Ver-
parkte Flächen können nicht mit dem Schneepflug 
geräumt werden!

Abrechnung künstliche Besamungen von rindern und schweinen
Es	wird	gebeten,	die	Besamungsscheine	für	die	künstliche	Befruchtungen	(Eigenbesamung	und	Besamungen	
von	Tierärzten)	von	Rindern	und	Schweinen	für	2016	bis	spätestens	16.	Dezember	2016	am	Gemeindeamt	
abzurechnen,	damit	die	Abrechnung	für	2016	noch	heuer	durchgeführt	werden	kann.

Wahl des Bundespräsidenten 2016
Am	Sonntag,	den	4.	Dezember	2016,	findet	die	Wiederholung	der	Stichwahl	des	österreichischen	Bundes-
präsidenten	statt.
Amtliche	Wählerinformation:	 Zur	 raschen	 Abwicklung	 der	 Bundespräsidentenwahl	 2016	 bekommen	 alle	
Wahlberechtigten	eine	amtliche	Wählerinformation	für	die	Wahl	am	04.12.2016	zugestellt.
Wir	bitten	Sie	die	amtliche	Wählerinformation	für	die	zuvor	geplante	Wahl	am	2.10.2016	zu	entsorgen!	Am	
Wahltag	nehmen	Sie	bitte	die	neu	zugesandte	Wahlinformation	für	den	4.12.2016	zur	Wahl	mit.	Es	wird	da-
durch	die	Wahlhandlung	wesentlich	beschleunigt	und	erleichtert.

Wahlzeiten:
Wahlsprengel	1	im	Gasthaus	Ott		 	 von	7.00	–	14.00	Uhr
Wahlsprengel	2	im	Gasthaus	Wieser	 	 von	7.00	–	14.00	Uhr
Wahlsprengel	3	im	Gasthaus	Sindhuber	 von	8.00	–	14.00	Uhr

Wir	ersuchen	Sie,	das	 Ihnen	zustehende	Wahlrecht	 in	Anspruch	zu	nehmen	und	von	der	Möglichkeit	der	
Mitentscheidung	bei	der	Bundespräsidentenwahl	2016	Gebrauch	zu	machen.	

Verein „Willkommen Mensch in Seitenstetten“
Kurzbericht über unsere Asylwerber in Seitenstetten:
Seit	der	starken	Flüchtlingswelle	 im	Herbst	2015	ist	
bereits	 ein	 Jahr	 vergangen,	 inzwischen	hat	 sich	die	
Situation	beruhigt	und	die	Zahl	der	Angekommenen	
hat	sich	auf	ein	verkraftbares	Maß	reduziert.	Schließ-
lich	herrschen	zwischen	der	Kultur,	der	Religion,	der	
Mentalität	und	der	Sprache	zwischen	unserem	Kul-
turkreis	und	der	Lebensweise	der	zu	uns	geflüchte-
ten	Menschen	sehr	große	Unterschiede.	Es	braucht	
daher	die	Integration,	die	Ausbildung	und	das	Finden	
eines	Arbeitsplatzes	–	zumindest	für	einige	Zeit.	

Auch wir in Seitenstetten	versuchen	unseren	Beitrag	
zu	 leisten,	 um	 diesen	 Menschen,	 die	 ihre	 Heimat	
verlassen	mussten,	 das	 „Ankommen“	 in	Österreich	
zu	ermöglichen	und	zu	erleichtern.	Die	bei	uns	in	Sei-
tenstetten	wohnenden	fünf	Flüchtlingsfamilien,	 ins-
gesamt	28	Personen,	kommen	aus	Syrien,	aus	dem	
Irak,	aus	Afghanistan	und	aus	Tadschikistan.	

Drei	 der	 fünf	 Familien	wohnen	 in	 Stiftswohnungen	
im	Meierhof	und	 in	der	Treffling,	zwei	Familien	ha-
ben	im	Cafe	Mitterer	eine	Wohnung	bekommen.	Zu	
diesem	„Ankommen“	gehört	zum	Ersten	eine	Woh-
nung,	 aber	 darüber	 hinaus	 noch	 vieles	 mehr,	 wie	
Möbel	 und	 diverse	 Einrichtungsgegenstände,	 Klei-
dung,	Geschirr	und	Haushaltszubehör.	Das	alles,	aber	
auch	finanzielle	Unterstützung,	wurde	von	unseren	
SeitenstettnerInnen	kostenlos	und	in	gutem	Zustand	
den	Familien	zur	Verfügung	gestellt.

	Der	Verein	„Willkommen	Mensch“	hat	sich	zur	Auf-
gabe	gestellt,	diesen	Menschen	Hilfe	zur	Selbsthilfe	
anzubieten.	 Sie	 zu	unterstützen,	wo	es	erforderlich	
ist	(Behörden,	Arztbesuche,	Fahrten	zur	Team-Öster-
reich-Tafel	beim	Roten	Kreuz),	und	ihnen	unsere	Le-
bensweise	näherzubringen.

Vier	Kinder	aus	diesen	Familien	besuchen	den	Kin-
dergarten,	fünf	die	Volksschule,	vier	die	Mittelschu-
le	und	ein	Jugendlicher	absolviert	einen	Lehrgang	in	
Amstetten,	 der	 den	 Hauptschulabschluss	 zum	 Ziel	
hat.	 Die	 Kinder	 sind	 in	 den	 Bildungseinrichtungen	
gut	integriert	und	kommen	schon	mit	den	wichtigs-
ten	Ausdrücken	unserer	Sprache	zurecht.	Wesentlich	
schwieriger	ist	es	für	die	Eltern	Deutsch	zu	lernen.	

Dankenswerter	Weise	 haben	 sich	 acht	Deutsch-Pä-
dagogen	aus	 Seitenstetten	und	Umgebung	 (Herwig 
u. Margit Grabscheit, Wolfgang Haidin, Lambert 
Jelinek, Herbert Pauli, Silvia Schweinberger, Walter 
Wagner u. Maria Wieser)	 kostenlos	 zur	 Verfügung	
gestellt	Deutsch-	Kurse	anzubieten.	
Diese	Kurse	begannen	bereits	im	Mai	2015	und	wer-
den	jedenfalls	bis	Dezember	2016	weitergeführt.	Die	
„älteren“	Schüler	treffen	sich	3xwöchentlich	jeweils	
vormittags	 im	Bildungszentrum	St.	Benedikt.	Ca.	25	
Asylwerber	aus	den	verschiedenen	Gemeinden	der	
Umgebung	nehmen	dieses	Angebot	auch	jetzt	noch	
dankbar	an	und	haben	schon	einiges	gelernt.	Im	An-
schluss	 an	 diesen	 Einstieg	 in	 die	 deutsche	 Sprache	
sind	offizielle	Kurse	in	den	verschiedenen	Stufen	not-
wendig,	die	mit	einer	amtlich	anerkannten	Prüfung	
abschließen.	

Ebenso	gibt	es	zwei	Frauen	(Lidwina Voitl und Rosi-
na Leichtfried),	die	individuell	den	Kindern	und	einer	
Erwachsenen	regelmäßig	Sprech-	und	Lesehilfen	ge-
ben.

Aktuelle	Informationen	finden	
Sie	auf	unserer	Homepage

 http://willkommenmenschseitenstetten.webmode.at/

Amtliche mitteilung

Vielen Dank allen freiwilligen Helfern und Mitarbeitern, der Gemeinde, dem Stift, dem Bildungszentrum St. 
Benedikt unserm Gemeindearzt Dr. Derfler und den vielen Unterstützern und Spendern. 

Für den Verein Obm. Altbgm. Franz Deinhofer 



Seite 10 	 www.seitenstetten.gv.at www.seitenstetten.gv.at	 Seite	11

Etwa jede vierte Person in 
Österreich ist laut Statistik 
wegen eines psychischen 
Leidens in Behandlung. Die 
Dunkelzahl von Betroffenen 
ist weit höher. Wen wundert 
es also, wenn sich Betroffe-
ne aus Angst und Scham vor 
der öffentlichen Meinung 
zurückziehen und einen 
einsamen Leidensweg auf 
sich nehmen. Hier meine Ge-
schichte:

Mitte der 80er Jahre fiel mir auf, 
dass ich für alles was mir früher 
Freude machte, einfach keine 
Lust mehr hatte. Anfangs führte 
ich das auf meine vielen Stunden 
in der Arbeit, im Schichtbetrieb, 
und meine ehrenamtliche Tä-
tigkeit, als Notarztwagenfahrer 
zurück. Zeitgleich quälten mich, 
vor allem nachts unerträgliche 
Schmerzen im Rücken. Mein 
Hausarzt überwies mich nach 
Mauer auf die Neurologie. Dort 
erkannte man rasch die Psy-
chosomatik hinter den Schmer-
zen und verlegte mich auf die 
Psychosomatische Abteilung. 
8 Wochen wurde ich dort an 
Depression behandelt. Mangels 
Verständnis für die Diagnose 
habe ich nach diesen Aufenthalt 
in meinen Leben nichts geän-
dert, fühlte mich wieder fit und 
gab erneut Vollgas. Das konnte 
naturgemäß nicht gut gehen 
und landete dreiviertel Jahre 
später wieder in Mauer auf Pavil-
lon 7. Mit ähnlichen Symptomen 
wie beim ersten mal, hinzuge-

kommen sind Panikattacken und 
Angstzustände. Ich konnte nicht 
mehr unter Leute, wollte keine 
Freunde mehr treffen, schaffte 
es nicht mal mehr in eine Trafik 
um Zeitung zu holen, drehte um, 
lief weinend nachhause und ver-
kroch mich in der Wohnung. Die 
Folge war Selbstmordgedanken 
bis hin zum Selbstmordversuch. 
Der Zufall wollte es nicht und 
ein vorbeikommender Nachbar 
rettete mich vor meinem siche-
ren Tod. So checkte ich wieder in 
Mauer ein und nach 9 Wochen 
ging es mir wieder besser. Leider 
hab ich wieder nichts gelernt und 
machte weiter wie bisher.

Ich bekam immer mehr ge-
sundheitliche Probleme, zog mir 
sieben Bandscheibenvorfälle zu 
und musste immer wieder nach 
Mauer in die Klinik. Bis 2006 der 
endgültige Kollaps kam. Ich lan-
dete im Rollstuhl wegen halbsei-
tiger Lähmung. Psychisch war ich 
am Tiefpunkt. Wollte nur mehr 
sterben weil es meine Arbeits-
sucht nicht erlaubte krank zu 
sein. Ich schaffte es den Rollstuhl 
zu entkommen und kam wieder 
auf Pavillon 7 zu Primar Josef 
Krejcar, der mich schon kannte 
da ich schon das 6 mal auf sei-
ner Abteilung gelandet bin. Er 
sagte zu mir „So Herr Schippany 
und jetzt wird es wirklich Zeit ihr 
Kindheitsthema aufzuarbeiten!“ 
Er hatte recht, aber ich war erst 
jetzt wirklich bereit, endlich dar-
über zu sprechen.

Von dem schwer alkoholkran-
ken Vater, von der harten Arbeit 
in die mich mein Vater gezwun-
gen hat usw. Dabei ist es ein we-
sentlicher Schritt, jedes erlittene 
Trauma aus der Kindheit und Ju-
gend anzugehen. Sie haken sich 
fest und halten einen gefangen, 
bis man bereit ist, diese aufzuar-
beiten. Ich habe es geschafft. Mir 
geht es seit den letzten Aufent-
halt in KH Mauer 2006 ( inge-
samt 12 Wochen) sehr gut. 

Ich habe mir dann gesagt, 
weil ich weiß wie schwierig es 
ist, diese „schwere Krankheit“ 
zu besiegen, ich möchte auch 
anderen helfen. So gründete 
ich vor 9 Jahren in Waidhofen/
Ybbs eine Selbsthilfegruppe 
und vor 5 Jahren in Amstetten, 
dabei sieht man in der Gruppe, 
dass man nicht alleine ist mit der 
Krankheit. Alle Schichten der Ge-
sellschaft sind in meiner Gruppe, 
bis hin zu einen Generaldirektor 
der schon über ein Jahr dabei ist. 
Die psychische Krankheit ist es 
egal, wer du bzw. was du bist.  
Sie zwingt dich „grausam in ein 
absolutes Tief“.

 Ich stehe gerne für Beratung 
zur Verfügung bzw. könnt ihr 
jederzeit zur Gruppe kommen! 
Bitte vorher kurzer Anruf bzw. 
kurze E-Mail. Ich bin zu errei-
chen unter 0664-1889595 oder               
franz.schippany@hssg.at 
So wünsche ich viel Gesundheit,     
Liebe Grüße Franz Schippany

Psychische Erkrankungen sind nach wie vor Tabuthema!
Franz Schippany, Regionalleiter 
der Mostviertel  Selbsthilfe NÖ, 
informiert über seine schlimme 
Krankheit die er selbst erlebte und 
versucht, mit  dieser öffentlichen 
Darstellung, Menschen zu 
erreichen, die sich selbst bisher noch nicht 
trauten, über ihr psychisches Leiden zu reden 
oder sich mit ihrer Geschichte zu öffnen. 

Gemeinsam 

Das Programm „VORSORGEaktiv“ unterstützt in den Bereichen  BEWEGUNG, ERNÄHRUNG
und MENTALE GESUNDHEIT bis zu 9 Monate, um Lebensgewohnheiten langfristig positiv

zu verändern. Ein fachlich quali�ziertes Team aus diesen Bereichen wird die TeilnehmerInnen,
die ganze Zeit über, wöchentlich begleiten und regelmäßig betreuen! 

Für weitere Vorinformationen stehen der Koordinator Gerhard Rötzer unter 0664 9256592
und der Arbeitskreisleiter Alois Schlager  unter 0676 3353 000 zur Verfügung!

Infoabend „VORSORGEaktiv 2017“
Wie funktioniert‘s - Was bringt‘s?

im GH OTT - Rosenstüberl
Mittwoch 11. Jänner 2017 -19:00 Uhr

mit Gerhard Rötzer - Regionalbetreuer, TeilnehmerInnen und Betreuer 
aus den Vorjahren und dem Arbeitskreis GESUNDES SEITENSTETTEN! 

geht‘s
einfacher!

Anmeldungen
für den

Info-Abend 
bei

Walter Infanger
07477-42224

Ehrenamt – eine Aufgabe die Sinn macht
Die	Aufnahme	in	ein	Pflegeheim	ist	für	jeden	Menschen	ein	einschneidendes	Ereignis,	da	vertraute	Gewohn-
heiten,	der	Lebensrhythmus	und	möglicherweise	soziale	Beziehungen	sich	ändern	können.	Es	ist	uns	wichtig,	
dass	unsere	Bewohnerinnen	und	Bewohner	auch	im	neuen	Zuhause	ein	Daheim-Gefühl	verspüren.

Die	ehrenamtlichen	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	spenden	vor	allem	Zeit.	
Zeit	für	Gespräche,	Motivation	zu	Aktivitäten,	einfühlsame	Betreuung,	persönliche	Wünsche	sowie	Hilfestel-
lung	bei	alltäglichen	Dingen.

Sie	vermitteln	den	Menschen	Geborgenheit,	gehört	zu	werden,	nicht	alleine	zu	sein,	Gemeinschaft/Freund-
schaft,	nützlich	und	wieder	aktiv	sein	zu	können.
Wenn	Sie	daran	interessiert	sind,	Teil	unseres	Teams	zu	werden	und	unseren	Bewohnerinnen	und	Bewoh-
nern	Zeit	zu	schenken	sind	Sie	bei	uns	herzlich	willkommen!
Wir	freuen	uns	auf	Sie!

NÖ Landespflegeheim St.Peter/Au, 
Steyrerstraße	1,	3352	St.Peter/Au,	Waltraud	Kammerhofer

Managerin Ehrenamt und Alltagsbegleitung, waltraud.kammerhofer@noelandesheime.at
Tel.:	07477/42	102	739	613

Amtliche mitteilung
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Unsere	Mittelschule	 beteiligt	 sich	 immer	wieder	 gerne	 auch	 an	Wettbe-
werben,	 schließlich	 stellen	 solche	 zumeist	 eine	 besondere	 Herausforde-
rung	dar.	So	hat	man	mit	vielen	Schüler/innen	zuletzt	auch	am Kreativ- und 
Fotobewerb TYPISCH NÖ	teilgenommen	–	in	Kooperation	veranstaltet	von	
der	ARGE	LESEN	NÖ	und	ZEIT	PUNKT	LESEN.	
Unter	 dem	 Link	 http://zeitpunktlesen.at/lesemomente#/	 sind	 die	 vielen	

Einsendungen	 mit	 großartigen	 Seitenstettner	
Motiven	 einzusehen,	 unter	 http://zeitpunkt-
lesen.at/typisch-noe	 sind	 alle	 Sieger	 genannt	
und	 der	 Bewerb	 beschrieben.	 Als	 Gewinner	
der	 Einzelwertung	wurde	 schließlich	 Jacob	Gobauer	 (3a-Klasse)	 gekürt,	 der	mit	 seinem	
Kürbis-Foto	die	Jury	überzeugen	konnte.	„NÖ	überwindet	Grenzen	–	in	Niederösterreich	
ist	grenzenloses	Wachstum	möglich!“	So	lautete	sein	Begleittext.	Die	Familie	und	Klassen-
vorstand	Birgit	Haas	begleiteten	den	Sieger	nach	St.	Pölten	 ins	Festspielhaus,	wo	er	am	
10.	Nov.	als	Siegespreis	einen	E-Reader	aus	den	Händen	von	LH-Stellvertreterin	Johanna	
Mikl-Leitner	entgegennehmen	konnte.	Herzliche	Gratulation!

Schulen

Aus unserer Volksschule +++ Aus unserer Volksschule +++ 

Manege frei – Willkommen im Zirkus 
Wenn die Clowns in der Manege ihre Späße treiben und 
Artisten waghalsige Kunststücke vorführen, dann leuchten 
nicht nur die Augen der Kinder, sondern auch die der 
Erwachsenen! Unsere Schüler und Schülerinnen durften am 
21. September Zirkusluft im Turnsaal unserer Volksschule 
schnuppern. Es erwartete sie eine Stunde lang eine bunte 
Zirkusvorführung mit 
lustigen Clowns, 
tolle Akrobatik und 
Showeinlagen. Die 
Begeisterung war 
groß und die 
Artisten durften sich 
über tosenden App-
laus freuen!  
 

 
Mach dich sichtbar! 

Auf ihrem täglichen Weg zur Schule sind unsere Kinder im 
Straßenverkehr einer Menge Gefahren ausgesetzt. Im Rahmen 
der Verkehrserziehung in den ersten Klassen ist unsere Schule 
deshalb besonders darum bemüht, die Schülerinnen und 
Schüler zu befähigen, sicher und selbstständig auf dem 
Schulweg zu werden und sich als Fußgänger verkehrsgerecht 

zu verhalten. Da-
her erhielten die 
Erstklässler und 

Erstklässlerinnen 
am 4. Oktober die 
erste Stunde in 

Verkehrserzie-
hung. Bei schlech-
ten Sichtverhält-
nissen ist es be-

sonders wichtig, von allen Verkehrsteilnehmern gesehen zu 
werden und das wurde sogleich vor Ort geübt.  Mit unserem 
Polizisten Hr. Insp. Resch machten sich die Kinder der beiden 
ersten Klassen  bei starkem Regen und schlechter Sicht auf 
den Weg und übten das richte Überqueren am Schutzweg. Im 
Rahmen dieser Verkehrserziehung konnten die Kinder über die 
Sicherheit am Schutzweg viel Wissenswertes lernen und vor 
Ort ausprobieren.  
 
Lesen – Lesezeit – Leserabe Antolin – LESEKINO 
Die Tage werden kürzer, im Haus ist es warm und heimelig, 
was gibt es da Schöneres als es sich mit einem gutem Buch 
gemütlich zu machen. 
Wie schön Lesen sein kann, 
erfuhren die Kinder der VS in 
den letzten Wochen.  
Zum Beispiel mit dem 
Leseraben Antolin und 
seinem Programm. Die 
Kinder lesen Bücher ihrer 
Wahl und beantworten 
danach Antolins Fragen im 
Internet. Dabei können sie 
Punkte sammeln, was für 
viele Kinder ein großer 
Ansporn ist. 

Das Lesekino ist mittlerweile bekannt und sehr beliebt. Eine 
Woche lang suchen sich die Kinder jeden Morgen das 
Kinoprogramm ihrer Wahl aus und gehen in den jeweiligen 
Kinosaal. Die Erstklässler werden dabei von den Großen aus 
den 4. Klassen unterstützt. Die Lehrerinnen  und der Herr 
Direktor bieten ein abwechslungsreiches Programm mit 
Lesungen aus Bilderbüchern oder  spannender Lektüre. 
Morgens herrscht freudige Aufregung: Hoffentlich er-wische ich 
noch eine Karte für meinen gewünschten „Film“ und treffe dort 
wieder meinen Freund aus einer anderen Klasse. So lernen die 
Kinder viele neue Bücher kennen, die sie zu Hause dann 
vielleicht gerne fertig oder noch einmal lesen möchten.  
 

Apollonia - Zahngesundheitserziehung 
Woher hat das Projekt eigentlich seinen Namen? Die Heilige 
Apollonia ist die Schutzpatronin der Zahnärzte. Das Apollonia-
Team begleitet die Kinder ab dem Babyalter bis zur 

Volksschule unter 
dem Motto: “Ge-
sunde Zähne für 
alle Kinder in 
Niederösterreich“. 
Am 12. Septem-
ber war es bei 
uns an der Schu-
le soweit. Die 
Zahngesundheits-
erzieherin erzähl-

te uns viel Wissenswertes rund um die Zahngesundheit und 
übte mit uns das richtige Zähneputzen. Unterstützt wurde sie 
dabei wie immer von dem lustigen Kroko. 
 

Waldpädagogik – Lernen von der Natur 
Alle Schülerinnen und Schüler unserer Schule kommen im 
kommenden Schuljahr in den Genuss, mehrmals den 
Franzosenwald zu erforschen und dies in Begleitung einer 
ausgebildeten Waldpädagogin – Marion Leeb aus St.Peter/Au. 
Im Vordergrund stehen die Abenteuerlust der Schüler, ihre 
Neugier und ihr Forscherdrang. Sie stellen viele Fragen und 
wollen vor allem selber etwas tun. In einer ersten Runde, in der 
dieser 
Wald jetzt 
im Herbst 
erforscht 
wurde, 
durften 
die Schü-
ler ausge-
stattet mit 
Becher-
lupen und 
Mikroskopen diverse Waldbewohner, aber auch Pflanzen 
genauer untersuchen. Auch der Spaß kommt nicht zu kurz, sei 
es beim „Fichtenzapfenrennen“ oder beim „Bauen von 
Waldhäusern“.  
Waldpädagogik bedeutet den Wald und die Natur mit allen 
Sinnen wahrzunehmen, Entdeckungsreisen zu unternehmen 
und ins Staunen zu geraten. 
Auch in den anderen Jahreszeiten werden  einzelne Klassen 
mit ihren Lehrerinnen und „Marion“ den Franzosenwald 
erkunden.   
 

Das Leben in die Schule bringen
NEUES	 LERNEN	 /	 In	 der	 NMS	 Seitenstetten-Biberbach	
präsentierten	 vier	Mittelschulen	 aus	 der	 Bildungsregion	
Mostviertel	 ihr	 innovatives	pädagogisches	„Bildungspro-
gramm“.
	 In	 der	 „Woche	 der	 Neuen	Mittelschulen“	 mit	 Schwer-
punktveranstaltungen	 in	 allen	 fünf	 Bildungsregionen	
Niederösterreichs	 wurde	 dieser	 Schultyp	 so	 recht	 in	 all	
seiner	 bunten	 Vielfalt	 in	 den	 Mittelpunkt	 gestellt.	 Für	
die	 Bildungsregion	 III-Mostviertel	 präsentierten	 sich	 am	
17.	 Oktober	 beispielhaft	 die	 NMS	 St.Valentin-Langen-
hart,	Kilb,	Waidhofen/Ybbs	und	Seitenstetten-Biberbach.	
Schon	beim	musikalischen	Auftakt	mit	Bläsern	aus	Waid-
hofen	sowie	singenden	Schülern	und	Lehrern	aus	Seiten-
stetten-Biberbach	wurde	Kreativität	unter	Beweis	gestellt.	

Nach	den	Begrüßungsworten	von	Bildungsmanager	Josef	
Hörndler	gaben	„Blitzlichter“	in	Wort	und	Bild	Einblick	in	
das	Schulleben,	das	die	Schüler	in	vier	Jahren	an	Aufgaben	
wachsen,	im	Leben	lernen	und	Beziehung	pflegen	lassen	
soll/will.	„Leider	erhält	dieser	Schultyp	oft	nicht	jene	Ak-
zeptanz	 und	Wertschätzung,	 die	 er	 zweifellos	 verdient“,	
ist	Landesschulrats-Präsident	Johann	Heuras	überzeugt.

Als	 zentrale	 Parameter	 wären	 Nähe,	 Beruf,	 Begabung,	
Team	und	Partnerschaft	zu	nennen,	wobei	sich	Lehrer	im	
Besonderen	 um	 die	 Individualität	 und	 Begabungen	 der	
Schüler	bemühen.	„Mehr	als	50%	der	Maturanten	kom-
men	über	den	Bildungsweg	der	Neuen	Mittelschule	 zur	
Matura“,	versichert	Präsident	Heuras.	
Neben	 akrobatischen	 Einlagen	 einer	 jungen	 Jongleurin	
konnte	auch	die	abschließende	Performance	der	Seitens-
tettner	Schüler	besonders	gut	gefallen,	die	zu	den	Klängen	
des	 Bolero	 auf	 einer	 Leinwand	mit	 ihren	 Fußabdrücken	
ein	großflächiges	Bild	zum	Thema	„Wege	gehen“	in	unter-
schiedlichen	Farben	entstehen	ließen.	„Dieses	Kunstwerk	
zeigt,	 wofür	 die	 Neue	 Mittelschule	 steht:	 gemeinsam	
Großes	 schaffen!“,	 betont	 Direktorin	 Herta	 Leitner.	 Mit	
„Marktplatz“	und	Buffet	der	Seitenstettner	Bäuerinnen	–	
finanziert	 dankenswerterweise	 von	 der	Marktgemeinde	
Seitenstetten	–	fand	dieser	imposante	Abend	seinen	Aus-
klang,	der	die	internationalen	Studien,	die	diesem	Schul-
typ	 ein	 sehr	 gutes	 Zeugnis	 ausstellen,	 nur	 eindrucksvoll	
bestätigen	konnte.
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Vereinsleben

Danke für Ballbesuch
Die	Freiwillige	Feuerwehr	Seitenstetten	Dorf	bedankt	sich	sehr	herzlich	bei	der	Bevölkerung	von	Seitenstet-
ten	für	die	Spenden	bei	der	Haussammlung	und	für	den	Besuch	beim	diesjährigen	Feuerwehrball.	

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die kleinen Gäste bekommen kleine gefüllte Krampussackerl vom Nikolaus. 

Glühmost und Tee gibt es für die Großen. 
Der Reingewinn dieser Veranstaltung kommt einem sozialem Zweck im Raum 

Seitenstetten zugute. 
Aus diesem Anlass wird der Parkplatz von 18. 00 bis ca. 21.00 Uhr gesperrt. 

Auf Ihren Besuch freut sich der  MSC-Seitenstetten.  

BSV Seitenstetten gibt bekannt
Der	Briefmarken	Sammler	Verein	ist	auch	in	diesem	Jahr	wieder	mit	seinem	Weihnachtspostamt	vom	9.	bis	
11.	Dezember	am	Adventmarkt	vertreten.	Sie	haben	hier	die	Möglichkeit,	alle	aktuellen	Weihnachtsmarken	
zu	kaufen	und	Ihre	Karten,	Billets	oder	normale	Weihnachtsgrüße	über	4411	Christkindl	aufzugeben.	Brief-
pakete	ersuchen	wir,	über	die	Postpartner	zu	versenden.
Sollten	Sie	größere	Mengen	an	Weihnachtsmarken	benötigen,	so	bitten	wir,	diese	bei	Herrn	Anton	Ebner	
unter	der	Tel.	Nr.	0680/245	69	65	vorzubestellen.	
Auch	unser	Kalender	„Seitenstetten	in	alten	Ansichten	2017“	ist	hier	erhältlich.
Info:	BSV	Seitenstetten

die Anselm Salzer Bibliothek ladet herzlich zum besuch ein
Der November ist schon fast bei seiner Halbzeit an-
gelangt.	 Die	 dunkelste	 Zeit	 des	 Jahres	 ist	 bald	 da,	
eine	Zeit,	die	von	vielen	zum	Lesen	genutzt	wird.	Da-
her	möchte	 ich	 ihnen	 heute	 einmal	 die	 öffentliche	
Anselm-Salzer-Bibliothek	 im	 Stift	 Seitenstetten	 vor-
stellen.

Die	Anselm-Salzer-Bibliothek	(kurz	ASB)	ist	einerseits	
Schulbibliothek	 des	 Gymnasiums	 und	 andererseits		
öffentliche	 Bücherei	 für	 die	 Pfarre	 und	 Gemeinde	
Seitenstetten.

Für	 die	 Gemeindebevölkerung	 sind	 vor	 allem	 die	
Öffnungszeiten	 am	 Freitagabend	 (18-19	 Uhr)	 und	
am	Sonntagvormittag	(9.15	bis	11.15	Uhr)	gedacht,	
jedoch	können	sie	jederzeit	gerne	auch	wochentags	
die	 Öffnungszeiten	 für	 das	 Gymnasium	 (siehe	 An-
schlagtafel	beim	Eingang)	nutzen.	

Es	 gibt	 bei	 uns	 weder	 Einschreib-	 noch	 Ausleihge-
bühren,	der	Verleih	 ist	 also	grundsätzlich	kostenlos	
und	wird	von	ehrenamtlichen	Mitarbeiterinnen	und	
Mitarbeitern sowie mir als Bibliotheksleiter bewerk-
stelligt.
Ungefähr	13500	Medien	–	Bücher,	Zeitschriften,	CDs	
und	DVDs	–	für	jede	Altersgruppe	warten	darauf	von	
ihnen	entdeckt	zu	werden.	

Die	Palette	der	Bücher	reicht	von	Bilder-	und	Vorle-
sebüchern	für	Kleinkinder,	über	Kinder-	und	Jugend-
literatur,	 Sachbücher	 aus	 allen	 Wissensgebieten,	
Belletristik	für	Erwachsene	(Romane,	Krimis,	Liebes-
geschichten,	…)	bis	zu	den	Standardwerken	der	Welt-
literatur	und	fremdsprachigen	Büchern.	

Ich	lade	sie	herzlich	ein	von	diesem	Angebot	Gebrauch	
zu	machen.	Rufen	 sie	mich	an	unter	07477/42300-
330	oder	unter	0676/7838449,	dann	vereinbaren	wir	
einen	Termin	für	 ihren	Erstbesuch	und	 ich	zeige	 ih-
nen	persönlich	gerne	unsere	ASB.

Ihr	Mag.	Josef	Schlöglhofer,	Leiter	der	ASB

Danke für den Konzertbesuch beim Herbstkonzert der Musikkapelle
Am	Samstag,	den	19.	November	2016	begeisterte	die	Musikkapelle	Sei-
tenstetten	unter	der	Leitung	von	Kapellmeister	Gerald	Loibl	ihre	zahlreich	
in	der	Neuen	Mittelschule	Seitenstetten	erschienen	Zuhörer	mit	 ihrem	
Herbstkonzert.	 Auch	 die	 16	 „Musi-Kids“	 kamen	 zu	 ihrem	 gelungenen	
Auftritt,	wurden	von	 ihrer	 Leiterin	 Lisa	Wieser	kurz	 vorgestellt	und	ga-
ben	zwei	Stücke	zum	Besten.	Bezirkskapellmeister	und	Musikschulleiter	
Ewald	Huber	zeigte	sich	von	den	Leistungen	beeindruckt	und	konnte	an	
Lisa Leitner und	Emilia Berger Leistungsabzeichen	in	Bronze	überreichen.
Höhepunkt	des	Konzertabends	war	die	Ehrung	verdienter	Musiker.	 Für	
15-jährige	Mitgliedschaft	im	Verein	wiederum	wurden	Kathrin Wieser	und	Mario Ritt mit der Ehrenmedaille 
in	Bronze	des	NÖ	Blasmusikverbandes	ausgezeichnet.	Herzliche	Gratulation.	Otto	Sagmeister	moderierte	in	
bewährter	Art	durch	den	Abend.

Der	 Seitenstettner	 Musikernachwuchs	 beim	 Konzert;	
2.R.r.	Leiterin	Lisa	Wieser,	daneben	Patrick	Adelsberger	
(Horn),	der	erstmals	auch	schon	bei	den	Erwachsenen	
mitwirkte;	weiters	spielten	auf:	Emilia	Berger,	Lisa	Leitner,	
Nadine	Salomonsberger,	 Katja	 Sonnleitner,	 Konstantin	
Laaber,	Nicolas	Dorfmayr,	Leonie	Wenger,	Annika	Schat-
zeder,	Maximilian	Broucek,	 Jakob	Krondorfer,	Michael	
Latzelsberger,	 Thomas	 Adelsberger,	 Katharina	 Loibl,	
Tobias	Pfeiffer,	Marinus	Lobmayr	und	Elias	Braunstein.
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Einladung zum Konzert der 
„Oberkrainer“ im Advent.

Termin: So. 18. Dezember 2016 um	14.30	Uhr	 im	
Gasthaus	Sindhuber-Hundsmühle

Kartenvorverkauf:	€	14,--,	Kassenpreis:	€	16,--
Karten	erhältlich	im	Gasthaus	Sindhuber.

	Auf	ihr	Kommen	freut	sich	der	Veranstalter.

Wir wünschen besinnliche Stunden 
zum Weihnachtsfest, viel Glück, Gesundheit 

und Erfolg zum Jahreswechsel,
verbunden mit dem Dank für 
ihre gute Zusammenarbeit.

Familie Sindhuber - Gasthaus Hundsmühle

Singen und Musizieren
im ADVENT

Samstag 03.12.2016 von 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
 

Samstag 17.12.2016 von 08:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
 
Verkauf: Andre-Moden-Bahnhofstraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf Euer kommen 

 freuen sich 

 

 

Wirtschaftsbund Seitenstetten - Seitenstettner Gutscheine
Der	Wirtschaftsbund	Seitenstetten	möchte	die	bevorstehende	Adventzeit	zum	Anlass	nehmen	und	rechtzei-
tig	die	Seitenstettner	Einkaufsgutscheine	in	Erinnerung	rufen.	Daher werden wir am Samstag, den 3.12.2016 
vormittag einen Verkaufsstand beim Andre-Parkplatz einrichten.
Vor	Ort	wird	Herr	Dr.	Reinhard	Mösl	(Obmann),	Herr	Gf.	GR	Pilz	Georg	(Obmann	
Stv.)	und	Herr	GR	Mag.	Schreiner	Markus	den	Verkauf	durchführen.	Es	wird	kos-
tenlos	Glühmost	und	dazu	mit	freundlicher	Unterstützung	von	Dr.	Reinhard	Mösl	
(Fa.	 jucyou,	 Haag)	 als	 alkoholfrei	 und	 gesunde	 Alternative	 Smoothies	 ausge-
schenkt.	

Wir würden uns freuen,	wenn	viele	Seitenstettner	(natürlich	auch	nicht	Seitenstettner)	diese	Möglichkeit	im	
Zuge	eines	Adventeinkaufes	mitnutzen	könnten.

 

 
 
 

Jahresbericht 2016 der Carl Zeller Musikschule 
 
Im Gemeindeverband der Carl Zeller Musikschule werden in der Musikschule Seitenstetten in diesem 
Schuljahr 141 Schülerinnen und Schüler von 19 Lehrkräften unterrichtet. 
 
Im Frühjahr 2016 wurden wieder vier Vortragsabende, ein 
„Musik-Lunch“ im Bildungszentrum St. Benedikt und das 
große Konzert „Schluss Töne“ im Stift Seitenstetten 
abgehalten. Hierbei konnte man sich von der hohen 
künstlerischen Qualität unserer Musikschüler ein Bild 
machen. 
 
Auch im heurigen Schuljahr stehen wieder 
Vortragsabende, die Mitwirkung von Ensembles beim 
Adventmarkt sowie ein Konzert „Volksmusik bis Pop“ beim 
Mostheurigen Pfeiffer am Programm, bei denen die 
Schüler der Musikschule aus Seitenstetten und Umgebung 
wieder ihr Können zeigen werden. 
 
Wir haben für Sie wieder ein „Jahresprogramm“ erstellt, das Ihnen Monat für Monat Gelegenheit 
gibt, die großen und kleinen Künstler der Carl Zeller Musikschule zu hören!  
 
Abschließend möchte ich mich im Namen des gesamten Teams der Carl Zeller Musikschule bei der 
Gemeinde Seitenstetten herzlich für ihre Unterstützung bedanken!     
     

Dir. Ewald Huber, Musikschulleiter 
 
 

Veranstaltungen der Carl Zeller MS Seitenstetten im Jahr 2016/17: 
 
 Adventmarkt Seitenstetten: Fr., 09. Dezember 16, nachmittags 
 
 VORTRAGSABENDE im Mehrzweckraum der NMS Seitenstetten:  

  13. bis 17. März 17 , 18.30 Uhr 
 

 TAG DER OFFENEN TÜR: Fr., 05. Mai 17 von 15 bis 18 Uhr 
  in der Volks- und Musikschule St. Peter/Au 

 
 VOLKSMUSIK bis POP: Do., 01. Juni 17 um 19 Uhr im Mostheurigen Pfeiffer 

 
 ANMELDESCHLUSS für das Schuljahr 17/18: Ende Mai 17 

  Nähere Infos auf unserer Homepage: www.ms-carlzeller.at 

Veranstaltungen
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Let́ s have a Punsch!

09.12.2016
Seitenstetten Weberfeld 45

Beginn 18:00 Uhr
Perchtenshow 20:00 Uhr

Seitenstettner Ursprungsteufeln
Gmundner Seeteifl
Prochenberg Perchten Ybbsitz

Oschbocha Kraxnteifin
Sonntagberger Voralpen Teufeln

Info: 0660/488 36 11
eine Veranstaltung des Motorsclub Seitenstetten

mit Perchten aus dem SALZKAMMERGUT

Punschstand

V o k a l e n s e m b l e  C A N T U S  H I L A R I S  
 

  Auf 
 Weihnacht´n zua 
Alpenländisches Adventsingen 

im Meierhof Seitenstetten      

 

Volksliedensemble Cantus Hilaris           

Ybbstaler Dirndlxang         

  Anna Dirnberger-Violine /  Verena Bader-Harfe 

 

DruckZupf&Blosmusi  
 

    Allhartsberger Gmiatlichkeit      
 

Josef Ertl / Maria Resch – Sprecher          
 

Leitung: Anton Steingruber       
     

Sonntag, 18. Dez. 2016 – 15 Uhr   

 
 

VVK € 12,--  *   Gruppenermäßigung  *    AK € 14,-- 
____________________________________________________________ 

 
Vorverkauf: Klosterladen Seitenstetten 07477/42300-277   
                   Cantus Hilaris  0680/1442795          
                   hilarissinger@gmx.at 
                    Info: www.cantushilaris.at 

Veranstaltungen
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         Familie Henickl 

Christbaumverkauf vom 

09. - 23. Dezember 2016 

am Marktplatz in Seitenstetten 

Christbäume 

Sie können sich Ihren Christbaum auch den ganzen Advent über 
bei uns in der Kultur aussuchen. Glühmost und Speckbrote gibt’s 

zur Stärkung. 

An den Wochenenden werden frische Krapfen gebacken!! 

  

 

 
 
Christbaumkultur-Trefflingtal 
Fam. Henickl 
Treffling  128 
3353 Seitenstetten 
Tel. 0676/950 1668 
Mail.: s.henickl@gmx.at 

Diverses

Gasthaus Wieser
Christiana	Wieser	teilt	mit,	dass	aus	familiären	Gründen	ein	2.	Ruhetag	eingeführt	wird.
Ruhetage	im	Gasthof	Christiana	Wieser	sind	ab	1.	Jänner	2017	Mittwoch	und	Donnerstag.		
Wir danken für Ihr Verständnis.

Autobusunternehmen Fellner informiert
Wir	fahren	zu	HOLIDAY ON ICE	am	Samstag,	den	14.	Jänner	2017!	Die	Vorstellung	beginnt	um	16:30	Uhr	und	
dauert	etwa	bis	19:00	Uhr.	Die	neue	HOLIDAY	ON	ICE-Show	BELIEVE	bringt	eine	moderne	Romeo	&	Julia-In-
szenierung	auf	das	Eis	der	Wiener	Stadthalle.	

Preis:	€	76,-	(inkl.	Eintrittskarte	Kat.	B	und	Busfahrt)
Informationen	und	Anmeldung:	Alexandra	Neudorfer	(info@fellnerreisen.at,	0664/5817059)
Anmeldeschluss:	6.	Dezember	2016

Vorschau:	Am	22.	Juli	2017	besuchen	wir	die	Schlossfestspiele	 in	Langenlois,	wo	die	Operette	„Die	 lustige	
Witwe“	aufgeführt	wird.

  

Christbaumverkauf der D´Trefflingtaler 

von 9.12. bis 11.12.2016 
am Adventmarkt Seitenstetten 

im Meierhof. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

 

Wohnung in Ortszentrum Seitenstetten zu vergeben
Ca	50	m²,	teilmöbeliert,	Info:	0676/44	629	59

Nikolausdienst der Pfarre
Auch	dieses	Jahr	bietet	die	Pfarre	Seitenstetten	den	Nikolausdienst	am	5.	und	6.	Dezember	(ab	16	h)	an.	
Wer	gerne	einen	Besuch	zu	Hause	möchte,	möge	sich	in	der	Pfarrkanzlei	unter	der	Telefonnummer	07477/	
42300-418	melden.		Herzlichen	Dank!

Buchpräsentation
Christine	Wieser	bedankt	sich	für	den	zahlreichen	Besuch	bei	der	Lesung	ihres	Buches	
"Seelengedanken - Seelenbilder	 "	und	möchte	gleichzeitig	bekanntgeben,	dass	noch	eine	
weitere	Lesung	am	Fr,	den	9.	Dezember	um	19	Uhr	im	Palmenhaus	Starkl-Aschbach	stattfin-
det.

Weiters	sind	die	Bücher	in	der	Buchhandlung	Lehner,	im	Bildungszentrum	St.	Benedikt	und	
im	Klosterladen	erhältlich.	Jetzt vor Weihnachten ist das Buch ein guter Geschenktipp !
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Diverses
Fussball-Patronanzen
Der	USC	iLife	bedankt		sich	für	die	Patronanzen	bei	den	Firmen	und	der	SPÖ	Seitenstetten.	Vielen	Dank	den	
zahlreichen	Zuschauern	in	der	heurigen	Saison.	
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Ihre Füße in den besten Händen.

Betriebsgebiet West 7 • 3352 St. Peter/Au • 0 74 77 / 42 353

(Mobile) Fußpflege . Diabetische Fußpflege . Maniküre . Haarentfernung . Paraffinbehandlung

Wir sind für Sie da:
MO bis FR von 8:00 –12:00 und von 14:00 –18:00 Uhr. Donnerstag geschlossen.

Wohlgefühl und Pfl ege
schenken!

Verwöhnen Sie Ihre Lieben
zu Weihnachten 

mit einem GUTSCHEIN!

Wir wünschen Ihnen ein
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches, 
gesundes neues Jahr 2017!

Huberta Fürnschlief
und ihr Team

Wohlgefühl und Pfl ege

Wir haben von 
24.12.2016 – 01.01.2017 geschlossen.

Ab 02.01.2017 sind wir
wieder für Sie da!

WEIHNACHTEN 
Eine wunderschöne Zeit.
Eine Zeit für einen Rückblick.
Eine Zeit für einen Augenblick.
Eine Zeit für einen Blick in die Zukunft.
Die Zeit für ein DANKE.  

DANKE FÜR DAS GESCHENKTE VERTRAUEN!

Denken Sie an Ihre Lieben, 
schenken Sie Gutscheine!
Schenken Sie ein „besseres gehen“.

Liebe Kunden!

BETRIEBSGEBIET WEST 7 A-3352 ST. PETER IN DER AU | 0 74 77/43 684

Werbeeinschaltungen

Kartenverkauf: 
Gemeindeamt 
Cafe Beranek 
Trafik Bähre 

Eintritt: 
VVK   4,— 
AK   6,— 

Waschen & Föhnen
€ 19,00-

* Aufpreis bei längerem Haar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

07477/49033
Amstettner Straße 3, 3352 St. Peter/Au

I
 N  P /A .

... HR FRISÖR I  ST. ETER U ..

Bei vollzahlendem Erwachsenen

zahlt ein Kind bis 10 Jahre

              nur

inkl. Sprühpflege & Finishprodukte

€ 5,50-

Aktionen gültig bis 31.12.201 6

Die perfekte Frisur

für den besonderen Anlass



Seite 28 	 www.seitenstetten.gv.at www.seitenstetten.gv.at	 Seite	29

Werbeeinschaltungen

Es weihnachtet sehr auch bei...

JAGDBEKLEIDUNG & JAGDZUBEHÖR  -  TRACHTENMODE & ACCESSOIRES

Öffnungszeiten:   Montag 14:30 - 18:30 Uhr,   Samstag 09:00 - 13:00 Uhr   und nach tel. Vereinbarung
Soxi Jagd   3332 Biberbach, Einfaltsberg 422    0664 73624709   office@soxi-jagd.at   www.soxi-jagd.at

Wir freuen uns auf euch in unseren 
Verkaufsräumlichkeiten in Biberbach! 

Adresse:
Einfaltsberg 422
3332 Biberbach 

Schenken Sie Gesundheit, Wohlbefinden und Schönheit. 
SCHENKEN SIE UNSERE BELIEBTEN GUTSCHEINE! 
Auch ein Geschenk aus unserem Gesundheitssortiment 

wird geschätzt werden.

Ihr Fachinstitut - Christine Schreiner
3353 Seitenstetten | Promenade 12 | Tel.: (07477) 432 10 massage.schreiner@aon.at  

Massage
Kosmetik
Fußpflege

im Fachinstitut Schreiner

Wir möchten uns bei Ihnen 
für Ihr Vertrauen 

bedanken und wünschen Ihnen

Frohe Weihnachten 
und ein 

gutes neues Jahr!

Ihr Fachinstitut
Massage & Fußpflege

Kosmetik

Christine Schreiner

3353 Seitenstetten, Promenade 12

Tel./Fax: 07477/432 10 

massage.schreiner@aon.at

www.institut-schreiner.at

EX A
NIMO PER MANUS

Gutschein für 

________________

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Gesundheit     Entspannung     Wohlbefinden    Schönheit

 www.institut-schreiner.at

Wir haben ab 24. Dezember 2016 - 8. Jänner 2017 geschlossen.

Individuelle zusammengestellte
Weihnachtsgeschenke & Gutscheine

Haarpflege- & Stylingprodukte 
von Moroccanoil, Selektive & Id.

Alle Adventsamstage bis 15 Uhr geöffnet,
8. & 24. Dezember geschlossen. 

Wir wünschen euch eine 
stressfreie Vorweihnachtszeit

und bedanken uns für euer Vertrauen!

Manu
SCS Seitenstetten, Steyrer Straße 8, T 07477/424 28

Perfektes Styling 
für die Weihnachtsfeier & 

eure Weihnachtsfeiertage!
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Veranstaltungen des BildungsZentrums St. Benedikt – Dezember 2016 
 

T 07477 42885  E bildungszentrum@st-benedikt.at  H www.st-benedikt.at 
Alle Veranstaltungen finden – außer anders angegeben – im BildungsZentrum St. Benedikt statt! 
 

Datum/ Zeit Kurs 
01.12./19.00 h 

 

Ein Hauch von Weihnacht – mit Doris Lettner und Ivonne Näther 
02.12./15.00 h Advent- und Weihnachtslieder – mit Walter Nimmerfall  
03.12. Salzburger Adventsingen- „Gib uns Frieden“ - Salzburg 
03.12./  9.00 h Weihnachtskugeln mit Perlen verzieren – mit Andrea Herzig 
04.12./18.00 h Exerzitien im Advent – mit Abt em. Berthold Heigl OSB 
07.12./19.00 h Kreativ-Atelier – mit P. Martin Mayrhofer - Atelier Meierhof Stift Seitenstetten 
10.12./10.00 h Dunkelzeit – Beginn neuer Lebendigkeit – mit Veronika Santer 

10.12./19.30 h 
 

Adventkonzert mit Lesung – mit Martin Leidenfrost und ClariNuovo - Stift Seitenstetten 
12.12./19.30 h Frauenliturgie – mit Anna Rosenberger, Mag.a Lucia Deinhofer, Dr.in Renate Riedl 

15.12./  9.00 h Stöpserltreffen – mit Angela Dorfer, Eva Leitner, Bettina Schatzeder, Bianca Viertelmayr 

17.12./  9.00 h Singtag zu Weihnacht – mit Prof. Edgar Wolf 
20.12./19.30 h Galerieabend – mit P. Martin Mayrhofer – Galerie des Stiftes Seitenstetten 
  

Dunkelzeit – Beginn neuer Lebendigkeit       Ruhe finden im Advent 
 

Samstag, 10. Dezember 2016, 10 Uhr bis Sonntag, 11. Dezember 2016, 16 Uhr / Bildungshaus 
 

Die dunkle Zeit ist vermutlich in vielerlei Hinsicht Herausforderung für uns – lange Nächte, 
wenig Licht … Dennoch hält die Dunkelzeit auch Positives bereit: wo es gelingt, sich einzulas-
sen und Ruhe zu finden, kann es der Beginn neuer Lebendigkeit sein. - In der Natur sind schon 
die Knospen für den Frühling sichtbar, wir gehen im Advent auf das Licht eines Sternes zu, der 
von neuem Leben kündet. 

 

Dieses Wochenende ist eine Einladung, mich dem Dunkel des Jahres und dem Dunkel in mir anzunähern, viel-
leicht ein Stück Versöhnung mit mir selbst zu finden oder ein wenig zur Ruhe zu kommen. Meditationen und 
meditative Übungen, Impulse, Texte, Tänze und Rituale, sowie Gespräche werden uns dabei unterstützen. 
 

Referentin Veronika Santer   /   Beitrag € 70,-   /   Anmeldung erforderlich 
Adventkonzert mit Lesung 

 

Martin Leidenfrost  
geboren und aufgewachsen im Mostviertel, Gymnasium in Seitenstetten, 
freier Schriftsteller und Essayist, ständiger Autor in der Tageszeitung 
„Die Presse“. Schreibt Kolumnen, Drehbücher, Bücher 
 

Musik ClariNuovo Klarinettenquartett aus Waidhofen/Ybbs 
 

Samstag, 10. Dezember 2016, 19.30 Uhr       Benediktussaal Stift Seitenstetten 
 

Die Sehnsucht nach Frieden ist besonders im Advent sehr stark. Friede beginnt im eigenen Herzen, hört aber dort 
nicht auf, sondern hat den Weltfrieden als Ziel. Der europäische Zusammenhalt steht in letzter Zeit immer mehr 
in Frage. Martin Leidenfrost kennt Europa und seine Menschen. Im Rahmen des Konzertes wird er seine Sicht 
der Dinge über die Entwicklung Europas darlegen. 
 

Karten VVK: € 14,-/AK: € 16,-; 
für BZ-Freundeskreis-Mitglieder: € 12,-; für Schüler und Studenten € 8,-; für Kinder bis 14 Eintritt frei 
im Klosterladen (07477/42300-277) und im BZ St. Benedikt (07477/42885) 

Singtag zur Weihnacht   -   Christen, singt mit frohem Herzen … 
 

„Christen, singt mit frohem Herzen“ heißt ein Liedtitel aus dem neuen Singbuch „Singen und 
Musizieren im Advent“ von Anton Hofer. Davon ausgehend werden Lieder zum Advent, zur 
Weihnacht und zum Jahreswechsel erlernt. Chorwerke mit dem Thema „Frieden“ runden die 
Literatur ab. Einfließen werden auch Tipps zum Gebrauch der eigenen Stimme. Das Umfeld der 
entstandenen Lieder und das Werkverständnis sind weitere Inhalte dieses Singtages. 
 

Samstag, 17. Dezember 2016, 9-17 Uhr im Bildungshaus   Leitung Prof. Edgar Wolf 
 

                           Beitrag € 12,-   /   Notenbeitrag ca. Euro 2,-   /   Anmeldung erforderlich bis 15. Dezember 

 

termine

Jugendhaus Schacherhof, Berg 11, 3353 Seitenstetten 
07477/49049, Fax: -2, 0676/826688394, 

jugendhaus@schacherhof.at, www.schacherhof.at 
 

 

ADVENTure 
für die Seele 

16. - 18. Dezember 2016 
 

Im Laufschritt durch Geschenkelä-
den… Stimmungsvoller Advent 
zum Durchschnaufen? Fehlanzei-
ge! Beim „ADVENTure“ findest du 
Zeit für Gemeinschaft, Inhalt, Spaß 
und Kreativität. Und Zeit, um den 
stillen Advent bewusst zu erleben. 
 

Wann: Freitag, 16. Dezember 
2016, 19.00 Uhr bis Sonntag, 
18. Dezember 2016, 11.30 Uhr 
Kosten: € 25,- 
Infos und Anmeldung: 
jugendhaus@schacherhof.at, 
07477/49049 
Anmeldeschluss: 07. Dezember 
 

more.music 
wei´s uns daugt 
28. - 29. Jänner 2017 

 

Wir organisieren für euch ein Mu-
sikwochenende. Seid dabei als 
Instrumentalisten, Sänger oder 
Tänzer, unsere tollen Referenten 
Walter Sitz, Markus Wolf und Tim 
Christian Büscher werden in 
Workshops mit euch arbeiten. 
 

Wann: Samstag, 28. Jänner 2017, 
08.30 Uhr bis Sonntag, 29. Jänner 
2017, 14.00 Uhr 
Kosten: € 30,- 
Infos und Anmeldung: 
jugendhaus@schacherhof.at, 
07477/49049 
Anmeldeschluss: 16. Jänner 

It´s Wintertime 
für 17-19jährige 
03. - 05. Jänner 2017 

 

Du möchtest wieder einmal Lager-
feeling erleben – aber mit einer 
ganz speziellen Note? 
Sei dabei! Mit oder ohne Schnee – 
das Winterhighlight des Jahres … 
 

Wann: Dienstag, 03. Jänner 2017, 
14.00 Uhr bis Donnerstag, 
05. Jänner 2017, 17.00 Uhr 
Kosten: € 40,- 
Infos und Anmeldung: 
jugendhaus@schacherhof.at, 
07477/49049 
Anmeldeschluss: 22. Dezember 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Für die stillste Zeit im Jahr wün-
schen wir allen Seitenstettnerin-
nen und Seitenstettnern einen 
besinnlichen Advent mit schönen 
Lichtmomenten sowie Zeit zum 
Innehalten. Freut euch auf ein 
stimmungsvolles Weihnachtsfest 
im Kreis eurer Familie! 
 

Das wünschen euch  
Christina, P. Florian, Brigitte, 
Barbara, Hermann, Franziska 
und Michael 
vom Schacherhof-Hausteam! 
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Wichtige Termine im Dezember 2016:
 

Ärztlicher	Sonn-	und	Feiertagsdienst:
PRAKTISCHE ÄRZTE

		3./		4.	Dezember Dr.	Albrecht	Niel Seitenstetten 074 77/422 02
		8.	Dezember Dr.	Brigitte	Panholzer Wolfsbach 074 77/82 30
10./11.	Dezember Dr.Dagmar	Schneider Ertl 074 77/201 20
17./18.	Dezember Dr.	Frith	Reith St.	Peter/Au 074	77/436	95
24.	Dezember Dr.	Ernst	Derfler Seitenstetten 074 77/433 11
25.	Dezember Dr.	Roland	Groiss St.	Peter/Au 074 77/426 06
26.	Dezember Dr.	Fritz	Reith St.	Peter/Au 074	77/436	95
31.	Dezember Dr.	Dagmar	Schneider Ertl 074 77/201 20

ZAHNÄRZTE
		3./		4.	Dezember Dr.	Hans-Peter	Gugler Strengberg 074 32/ 25 40
		8.	Dezember DDR.	Daniela	Fengler Mauer	bei	Amstetten 074	75/545	95

10./11.	Dezember Dr.	Arnold	Nadlinger Waidhofen/Ybbs 074 42/547 51

17./18.	Dezember Dr.	Arnold	Nadlinger	 Waidhofen/Ybbs 074 42/547 51

24.	bis	27.	Dezember DDr.	Franz	Zach Steinakirchen	am	Forst 074 88/200 60

31.	Dez./01.	Jänner Dr.	Ingrid	Müller Ybbs	a.d.	Donau 074 12/524 61

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN MONAT DEZEMBER 2016:
Sa.			3.	Dez.	bis	Sa.	10.	Dezember	(8.00	Uhr) Apotheke	Seitenstetten 074 77/423 10
Sa.	10.	Dez.	bis	Sa.	17.	Dezember	(8.00	Uhr) Apotheke	Aschbach 074 76/778 80
Sa.	17.	Dez.	bis	Sa.	24.	Dezember	(8.00	Uhr) Apotheke	St.	Peter/Au 074	77/490	40
Sa.	24.	Dez.	bis	Sa.	31.	Dezember	(8.00	Uhr) Apotheke	Seitenstetten 074 77/423 10

TERMINE ALTSTOFFSAMMELZENTRUM ST. VEIT:
Montag	geöffnet	von	14.00	bis	16.00	Uhr:	5.	Dezember,	12.	Dezember,	19.	Dezember

Donnerstag	geöffnet	von	16.00	bis	18.00	Uhr:	1.	Dezember,	15.	Dezember,	22.	Dezember,	29.	Dezember
Jeden	ersten	Samstag	im	Monat	von	9.00	bis	11.00	Uhr:	Sa.		3.	Dezember

VERANSTALTUNGEN:
		1.	Dezember Mutterberatung Ordin.	Dr.	Derfler 13.30	-	14.30	Uhr Leitner	Eva
		3.	+	17.	Dez. Kekserlmarkt Bahnhofstraße 8.30	Uhr Bäuerinnen
		3.	Dezember Krampusauffahrt Gemeindeparkplatz 19.00	Uhr MSC	Seitenstetten
		4.	Dezember Wahltag Sprengel	1,2,3 bis	14.00	Uhr Gemeinde
		4.	Dezember Konzert:	zwo3wir Stiftskirche 16.00	Uhr Stift	Seitenstetten
		7.	Dezember Bauernmarkt Parkplatz 8.	-	12.00	Uhr Bäuerinnen
		9.	Dezember Perchtenshow Weberfeld 45 18.00	Uhr Motorsclub

		9.	Dezember Tauschabend Gasthaus	Wieser 19.00	Uhr Briefmarkenverein

		9.	-	11.	Dez. Adventmarkt Meierhof Fremdenverkehrsv.
11.	Dezember Adventkonzert Stiftskirche 15.00	Uhr Singkreis
15.	Dezember Informationsabend Meierhof 19.30	Uhr 	Gemeinde
18.	Dezember Konzert	Oberkrainer Gh.	Sindhuber 14.30	Uhr Gh.	Sindhuber
22.	Dezember Bauernmarkt Parkplatz 8.	-	12.00	Uhr Bäuerinnen


